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In den folgenden Aufgabenteilen werdet ihr den 
Satz des Thales an eurem Brunnen kennenler-
nen. Ihr werdet herausfinden, was der Kreis mit 
den Winkeln des Dreiecks zu tun hat und fest-
stellen, dass eure Beobachtungen für jeden 
Kreis gelten.

A1  Verteilt euch um den Brunnen. Zwei Per-
sonen (A und B), die sich gegenüberstehen, span-
nen eine Schnur auf und achten darauf, dass sie 
durch den Mittelpunkt des Brunnens verläuft. 

B reicht das Ende der Schnur nun an eine dritte 
Person (C) weiter, die wiederum die Schnur an 
A weitergibt. So entsteht ein Dreieck ABC (siehe 
Abbildung).

A2  Messt nach, ob die Schnur bei Person C 
einen rechten Winkel aufspannt.

A3  Person C gibt die Schnur an die Person 
rechts neben sich weiter. Messt erneut den Win-
kel dort. Wiederholt das Weitergeben und Mes-
sen anschließend mehrmals. Was fällt euch auf?

B1  Nun tritt Person C einen Schritt vom Brun-
nen zurück. Messt den Winkel bei C nach. Wech-
selt euch ab und probiert verschiedene Abstände 
zum Brunnen aus. Was stellt ihr fest?

B2  Wiederholt das Vorgehen aus Teilaufga-
be B1, streckt diesmal eure Arme zum Brunnen 

Der Pakt der Winkel 
Satz des Thales
Ob in der Architektur, der Statik oder aus ästhetischen Grün-
den: Rechte Winkel spielen oft eine zentrale Rolle. Habt ihr 
schon einmal Räume gesehen, in denen die Wände nicht 
rechtwinklig aufeinander oder auf den Boden treffen? Wel-
che Vorteile haben rechte Winkel beim Hausbau?
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hin, sodass Punkt C nicht mehr auf dem Brunnen-
rand liegt, sondern näher an der  Brunnenmitte. 
Messt erneut den Winkel. Vergleicht euer Ergeb-
nis mit dem aus Teilaufgabe B1. 

Wir wollen im Folgenden feststellen, dass eure 
Beobachtungen aus den Aufgabenteilen A und B 
nicht nur für diesen Brunnen gelten, sondern für 
jeden Kreis.

C1  Überlegt euch, welche Voraussetzungen 
ihr benötigt, damit der Satz des Thales gilt.

C2 Fertige mit Zirkel und Lineal eine Skizze 
zum Satz des Thales an. Zeichne dazu das Drei-

eck ABC ein. Trage alle bekannten Größen und 
Linien ein. Verbinde den Mittelpunkt M des Krei-
ses mit dem Punkt C auf dem Kreis.

C3  Tragt die Winkel γ1 = ∡ACM und γ2 = ∡MCB
wie unten abgebildet in eure Skizze ein. Notiere 
den Zusammenhang zwischen den drei Winkeln 
γ1, γ2 und γ.

C4  Markiert alle Strecken in eurer Skizze, die 
gleich lang sind. Seht ihr gleichschenklige Drei-
ecke in eurer Zeichnung?

C5  Wendet den Basiswinkelsatz auf das 
Dreieck AMC und auf das Dreieck MBC an. Wel-
che Winkel in eurer Skizze müssen gleich sein?

C6  Nutzt nun die Tatsache, dass die Innen-
winkelsumme in einem Dreieck gleich 180° ist, um 
mit den Teilaufgaben C2 bis C5 zu zeigen, dass 
bei C ein rechter Winkel liegt. Ihr habt soeben den 
Satz des Thales bewiesen!

Bild: lizenzfreies Foto



     THA  |  Seite 3

Unterstützt durch:

Der Peripheriewinkelsatz besagt: Alle Pe-
ripheriewinkel über demselben Kreisbogen 
sind gleich groß. Dabei heißt ein Winkel, 
dessen Scheitel auf der Kreislinie außer-
halb des Kreisbogens liegt und dessen 
Schenkel die Begrenzungspunkte des Kreis-
bogens schneidet, Peripheriewinkel. 

Wusstest du schon?

D1  Stellt euch nun wie in Aufgabenteil A er-
neut um den Brunnen. Positioniert euch aller-
dings so, dass die Strecke AB nicht mehr durch 
den Mittelpunkt des Brunnens verläuft. Verfahrt 
wie in Teilaufgabe A3, gebt euch jeweils die 
Schnur weiter und messt den Winkel bei C. Was 
stellt ihr fest?

D2	 Es gibt noch einen weiteren spannenden 
Satz, den man am Brunnen aber leider nicht so 
gut ausprobieren kann. Diesen findest du in der 
Wusstest du schon-Box oben rechts. Wieso 
kann man den Satz am Brunnen nicht gut veran-
schaulichen? Wo könnte man ihn besser veran-
schaulichen?

Der Satz des Thales ist nach dem 
griechischen Mathematiker Thales 
von Milet benannt, der um 600 vor 
Christus lebte. Man glaubt, dass er der 
erste war, der den Satz bewiesen hat. 
Neben weiteren bedeutenden mathe-
matischen Beobachtungen (wie dass ein 
Kreis durch seinen Durchmesser hal-
biert wird) lieferte Thales auch wichti
ge Erkenntnisse in der Astronomie und 
anderen Naturwissenschaften. Ihm zu 
Ehren wurde deshalb eine Gattung der 
Weinreben Thalesia genannt.

Wusstest du schon?

Der Kreiswinkelsatz besagt: Alle Umfangs-
winkel über demselben Kreisbogen sind halb 
so groß wie der zugehörige Mittelpunkts-
winkel. 

Wusstest du schon?
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